
 

 

 

3 Jahre BEG Gusterath - Eine neue Phase beginnt! 

 

Liebe Mitglieder, 

auch zum dritten Jahrestag der Gründung unserer BEG setzen wir die Tradition eines Newsletters fort. 

• Inbetriebnahme der PV-Freiflächenanlage in weniger als drei Jahren 

Wer hätte das vor drei Jahren für möglich gehalten? Nach weniger als drei Jahren haben wir mit der 
PV-Anlage in Gusterath unser erstes Projekt umgesetzt und in Betrieb genommen. 

 

• Nach einem erfolgreichen Testbetrieb von 2 Wochen haben wir die neue Anlage am 02. April 2025 

von unserem Generalunternehmer offiziell abgenommen. In den nächsten Wochen werden noch 

einige Restarbeiten abgearbeitet.  

• Während des Testbetriebs konnten dank guten Wetters bereits rund 260.000 kWh Strom produziert 

und eingespeist werden. Die Direktvermarktung übernimmt SWT und wir erwarten die ersten Erlöse 

in den nächsten Wochen. 

• Aktuelle Produktionsdaten werden wir regelmäßig über unsere Webseite veröffentlichen, um alle 
Mitglieder an dem Erfolg der Anlage teilhaben zu lassen. 

 



 

 

• Erneuerbare Energien 

Das Umfeld für Bürgerenergieprojekte im Bereich Erneuerbare Energien ist angesichts der Bildung 
der neuen Regierung in Deutschland und der verschärften Spannungen in der Welt unsicherer denn 
je. In kurzer Zeit hat es weltweit einen großen Zubau von erneuerbaren Energien gegeben. Dies führt 
allerdings zu Ungleichgewichten in den Elektrizitätsmärkten, welche durch häufig vorkommende 
Phasen von negativen Strompreisen gekennzeichnet sind, die perspektivisch mehr und mehr durch 
Großbatteriespeicher kompensiert werden müssen. Wir beobachten diese Entwicklung sehr genau 
und erstellen gerade ein Prognosemodell für unsere Ertragssituation. 

Der Zubau von erneuerbaren Energien ist in jedem Fall eine wichtige und notwendige Maßnahme, 
um dem Klimawandel zu begegnen. 

• Bürgerenergieprojekte als Genossenschaft 

Nach den ersten drei Jahren möchten wir kurz zurückblicken und unsere bisherigen Erfahrungen als 
Genossenschaft zusammenfassen. 

Mit der Gründung einer Genossenschaft ist ein gewisser Aufwand verbunden. Hierzu zählen die 
Entwicklung einer Satzung, die Registrierung, die Gründungsprüfung und regelmäßige 
Wiederholungsprüfungen durch den Genossenschaftsverband, Generalversammlungen. Aufsichtsrat 
und Vorstand sind mit ehrenamtlich arbeitenden Personen besetzt. 

Positiv zu vermerken sind die positive Resonanz, die damit verbundene schnell angewachsene 
Mitgliedschaft, die Bereitschaft zu Investitionen in gemeinsame Projekte, die Akzeptanz für Projekte 
in der Gemeinde, die bisher ehrenamtliche Mitarbeit von Mitgliedern in den Gremien als auch die 
Mitbestimmung über die verwendeten Mittel. 

Für uns überwiegen die positiven Aspekte einer Genossenschaft und wir sind überzeugt, dass die 
gewählte Rechtsform für uns und die Gemeinde richtig war. Zu überlegen wäre, ob diese Form der 
Zusammenarbeit in der Gemeinde nicht auch auf andere Bereiche als die erneuerbaren Energien 
ausgedehnt werden kann. 

• Weitere Ausrichtung 

Nach der Fertigstellung unseres ersten Projekts stellt sich für uns die Frage nach der zukünftigen 
Ausrichtung. Eine Alternative sind vorerst keine weiteren Investitionen zu tätigen und damit eine 
Maximierung der kurzfristigen Gewinnbeteiligungen für unsere Mitglieder. Alternativ sind 
Investitionen und Projekte denkbar. Damit sind potenziell spätere, höhere Mittelrückflüsse an die 
Mitglieder verbunden. 

Wir werden diese wichtige Frage mit den Mitgliedern diskutieren, bevor wir die Richtung festlegen. 

• Unsere nächste Generalversammlung  

findet planmäßig am Dienstag, den 10. Juni 2025 um 18 Uhr im Gemeindehaus Gusterath statt. Bitte 
merken Sie sich den Termin schon jetzt vor. Eine Einladung werden wir rechtzeitig versenden. Dieses 
Jahr wird der Aufsichtsrat neu gewählt und wir werden über die nächsten Projekte diskutieren. 

Wir hoffen, möglichst viele von Ihnen auf unserer GV zu sehen. Kommentare und Anregungen 
nehmen wir jederzeit gern persönlich, über Facebook oder info@gusterath-beg entgegen. 

 

Ihr Vorstand und Aufsichtsrat der BEG Gusterath 


